
Lektion 37: Staccato/Legato mit Triolen

Ternäres Feel

Oft spart man sich bei Niederschreiben der Noten die 
speziellen Zeichen für Triolen, und schreibt stattdessen dazu, 
dass die Noten im „ternären Feel“, auch „Shuffle feel“ oder 
„Swing Feel“ gespielt werden. Wenn da steht:

dann ist zu spielen:
und:

  erklingt so: 

Man spricht auch von „geshuffelten Achteln“ etc.

In dieser Lektion geht es wieder um Staccato und Legato. Zur 
Erinnerung: Staccato bedeutet „kurz gespielt“ und wird mit 
einem Punkt über den Noten markiert, Legato („lang gespielt“) 
dagegen mit einem Strich. Siehe auch Lektion 20!

Übungen
Spiele im Swing Feel und in der 4. Lage.

a)

b)



c)

d)

e)

f)



g)

h)


	Lektion 37: Staccato/Legato mit Triolen
	Ternäres Feel
	Übungen


